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Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1921. 2. August. Die Genossenschaft unter der Firma «Verein Schweizerischer

Lithographiebesitzer», mit Sitz in Zürich, (S. H. A. B. Nr. 110 vom
80. April 1912, Seite 769), hat sich durch Beschiuss der Generalversammlung
vom 11. Juni 1921 aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma Verein
Schweizerischer Lithographiebesitzer in Liqu. durch Dr. Heinrich Frey, von
Ölten, Karthograph, in Bern (zugleich Präsident des Zeutralvorstandes, siehe
unten), und Guido Zeller, von Eggiwil, Fürsprecher, in Bern, durchgeführt.
Die Liquidatoren zeichnen zu zweien kollektiv. Heinrich Steiger, Gustav
Hubacher, Wilhelm Wassermann, August Trüb jun., und Joh. Edwin Wolfens-
berger sind aus dem Zentralvorstand ausgeschieden; die Unterschriften der
beiden erstem, sowie diejenige von Ernst Armbruster sind erloschen. Der
Zentralvorstand besteht aus: Dr. Heinrich Frey, von Ölten, Kartograph, in
Bern, Präsident (neu); Emst Armbrusttr. Lithograph, von und in Bern (bisher);
Paul Bender, Lithograph, von und in Zollikon (Zürich) (neu); Albert Klaus-
felder-Brun, von Äugst, Lithograph, in Vevey (bisher); Albert Lierow,
Lithograph, von und in Basel (neu); Jakob Carl Müller, von Lenzburg, Lithograph,
in Zürich (bisher); Albert Stotz, von Biel, Lithograph, in Ölten (neu); Paul
Trtteb, Lithograph, von und in Zürich (neu): Walter Marty, von Schwyz,
Lithograph, in St. Gallen (bisher); und Nathan Sigg, von Dörflingen,
Lithograph, in Genf (neu). In der Generalversammlung vom 11. Juni 1921 wurde
§ 23 der Statuten aufgehoben und ersetzt durch folgenden neuen § 23. Die
Beschlussfassung über Abänderung der Statuten und Über Auflösung des
Vereins bedarf zu ihrer Gültigkeit einer Mehrheit von zwei Drittel der
abgegebenen Stimmen.

Lack- und Farbenfabrik. — 2. August. Aus der Firma Naegely-
Eschmann & Cie., in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1917, Seite
73), ist der unbeschränkt haftende Gesellschafter Emil Naegely-Amberger
infolge Todes ausgeschieden; an dessen Stelle ist in die Gesellschaft
eingetreten: Wwe. Emilie Naegely geb. Amfcerger, von Zürich, in Zürich 6,
deren bisherige Einzelprokura ist damit erloschpn. Ebenso ist der Kommanditär
Hans Dold ausgetreten, dessen bisherige Prokura ist erloschen. Neu ist als
Kommanditärin in die Firma eingetreten: Frl. Hedria Naegely, von Zürich,
in Zürich 6, welcher Kollektivprokura erteilt ist, mit dem Betrage von
Fr. 5000 (fünftausend Franken). Ferner wurde Kollektivprokura erteilt an:
Erna Naegely, von Zürich, in Zürich 6, und Engen Frei, von Hedingen, in
Oerlikon. Die Kollektivprokuristen zeichnen je zu zweien unter sich.
Geschäftsnatur (wie bisher): Lack- und Farbenfabrik. Geschäftslokal: neue
Zürichstrasse 32.

2. August. «Sessa» Soci6t6 Electrique Speciale S. A., in Zürich (S. H. A.
B. Nr. 230 vom 8. September 1920, Seite 1718). Carl Eugen Dunz und Otto
Zuber sind aus dem Verwaltungsrat ausgetreten, deren Unterschriften sind
damit erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt: Ludwig Schneider,
Kaufmann, von Pforzheim (Baden), in Zürich 7. Der Genannte, sowie die
beiden bisherigen Verwaltungsratsmitglieder: Dr. Emst Utzinger und Louis
Levaillant führen unter sich je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Das Geschäftslokal befindet sich: Bahnhofstrasse 104, Zürich 1.

Ueberseeischer Import und Export. — 2. August. In der
Firma Alfred Hirsch-Faber, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 15 vom 17. Januar
1920, Seite 99), ist die Prokura von Wilhelm Pestalozzi erloschen. Dagegen
hat die Firma Prokura erteilt an Friedrich Weiss, von Nürensdorf, in Schwa-
mendingen. Domizil und Geschäftslokal befinden sich ab 1. Oktober 1921:
Zürich 1, Bahnhofstrasse 51.

2. August. «Columb» Aktien-Gesellschaft Tür den Import russischer Gummiwaren,

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 289 vom 3. Dezember 1919, Seite 2119).
Das Verwaltungsratsmitglied Friedrich Christen, Kaufmann, von Ölten (Solo-
thurn), in Zürich 2, führt die Kollektivunterschrift nicht mehr als Direktor,
sondern nunmehr als Verwaltungsratsmitglied.

2. August. Aktiengesellschaft für Chemische Produkte, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 43 vom 19. Februar 1920, Seite 298). Das Geschäftslokal dieser
Aktiengesellschaft befindet sich nunmehr: Bleicherweg 44, in Zürich 2.

Mercerie usw. usw. — 2. August. Die Firma H. Steiner-Slgner,
in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 305 vom 31. Dezember 1917, Seite 2034), und
damit die Prokuren von Max Steiner und Fritz Candrian-Steiner, Mercerie,
Woll- und Banmwollstrickgarne, Quincaillerie, Papeterie, Bürstenwaren usw.
en gros ist infolge Association erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Kollektivgesellschaft «H. Steiner & Co.», in Winterthur.

Hermann Steiner-Signer, von Neftenbach, Max Steiner-Tacehella, von
Neftenbach, und Fritz Candrian-Steiner, von Bonaduz (Graubünden), alle drei
in Winterthur, haben unter der Firma H. Steiner & Co., in Winterthur, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1921 ihren Anfang
nahm, und die Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «H.Steiner-

Signer», in Winterthur, übernommen hat. Mercerie, Woll- und Baumwoll-
Strickgarne, Quincaillerie en gros. Museumstrasse 76. Die Firma erteilt
Prokura an Hans Reimann, von und in Winterthur.

2. August. Kleidergenossenschaft Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 314
vom 30. Dezember 1919, Seite 2305). David Katz ist aus dem Verwaltungsrat

dieser Genossenschaft ausgeschieden. Es fungieren: Otto Schurter, bisher
Beisitzer, als Vizepräsident; Hermann Nägeli, bisher Präsident, und Thimo-
theus Gehring, bisher Vizepräsident, als Beisitzer, und neu wurden in den
Verwaltungsrat gewählt: Carl Vogel, Schneider, von Oberfrick (Aargau), in
Zürich 8, als Präsident, und Hans Deubelbeiss, Kanzlist, von Holderbank (Aar-
gau), in Zürich 6, als Beisitzer. Die Unterschriften Nägeli und Gehring sind
erloschen. Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen je zu zweien kollektiv.
Als Geschäftsführer mit Kollektivprokura amtet- wie bisher: Emmanuel MusiL

2. August. Landw. Seeverband, in Herrliberg (S. H. A. B. Nr. 224 vom
12. Oktober 1894, Seite 921). Die Mitglieder dieser Genossenschaft haben
durch Urabstimmung die Auflösung beschlossen und in der Delegiertenversammlung

vom 19. Februar 1921 die Durchführung der Liquidation festgestellt.
Diese Firma und damit die Unterschriften, bzw. Namen der Vorstandsmitglieder

Johann Weinmann, Hermann Schwarzenbach, Carl BüWer und Albert
Widmer, sowie die Unterschrift des Quästors Jakob Sigg, werden daher
hierorts anmit gelöscht.

2. August. Eisenbahner-Baugenossenschaft Hinwil, in Hinwil (S. H. A. B.
Nr. 88 vom 5. April 1921, Seite 678). Die Mitglieder dieser Genossenschaft
haben in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 3. Juli 1921 eine
Revision der §§ 6 und 26 der Statuten beschlossen. Als Aenderungen gegenüber

den bisher publizierten Bestimmungen sind zu konstatieren: die Genossenschaft

gibt auf den Namen lautende Anteilscheine zu Fr. 300 aus. Jeder
Wohnungsnehmer ist verpflichtet Anteilscheine bis zum Betrage des auf ihn
entfallenden Anteils der durch die Genossenschaft aufzubringenden 10 % der
Gesamtbaukosten abzüglich Subvention zu zeichnen, im Minimum aber 1500
Franken. Die Anteilscheine sind sechsmonatlich auf Ende eines Rechnungsjahres

kündbar; jedoch nur rückzahlbar, wenn die Lage der Genossenschaft
dies erlaubt. Der Zinsfuss wird auf Grund des sich ergebenden Vorschlags,
wovon vorab 25 % in den Reservefonds fallen, durch die Jahresgeneral
Versammlung festgelegt, darf jedoch 4 Vi % nicht übersteigen.

Waren aller Art. — 2. August. Die Firma Carl Vogel (Charles
Vogel), in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 142 vom 7. Jnni 1921, Seite 1141),
Agentur und Kommission in Waren aller Art, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Reproduktion. —1921.29. Juli. Unter der Finna Manul-Gesellschaft Bern
hat sich mit Sitz in Bern eine Aktiengesellschaft gebildet, deren
Hauptzweck die Einführung des von Fritz Ullmann in Zwickau erfundenen
Ueproduktionsverfahrens (sog. Manul-Verfahren) in der Schweiz ist. Die Gesellschaft

ist berechtigt, neue verwandte Geschäftszweige einzuführen, ähnliche
oder verwandte Geschäfte neu zu errichten oder sich an solchen zu beteiligen.
Die Gesellschaftsstatuten sind am 19. Juli 1921 festgestellt worden. Die
Dauer der Gesellschaft ist nicht begrenzt. Das Aktienkapital beträgt 100,000
Franken und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien von 1000
Franken. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebene

Briefe an die Aktionäre, sowie nötigenfal's durch Publikation im
Schweizerischen Handelsamtbsblatt. Die Verwaltung besteht aus einem oder drei
Mitgliedern, zurzeit aus einem. Als solches ist gewählt: Albert Feiler, von
Strättligen, Direktor, in Laupen, welcher für die Gesellschaft mit Einzel-
uutersL-hrift zeichnet. Die Verwaltung hat zu Direktoren mit Einzelzeiehnung
ernannt; Max Jean Geel, von Sargans, und Johann Peter Stephan, von Bern,
beide Kaufleute und in Bern. Geschäftslokal: Amthausgässchen 3.

'2. August. Compagnie Gön£rale des Distributers Automatiques
d'Echantillons (Schweiz. Automaten-Gesellschaft Bern), mit Sitz in Bern
(S. H. A. B. Nr. 198 vom 8. August 1919, Seite 1409 und Verweisungen).
Die Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Gottfried Kunz, von Diemtigen,
Direktor der Bcrner-Alpenbahngesellschaft B. L. S., in Bern; Ständerat Dr.
Carl Moser, von Rüederswil, Regierungsrat, in Bern; Leo Merz, von Thun,
Regierungsrat, in Bern; Nationalrat Alexander Cailler, von Vevey und
Daillens (Waadt), Industrieller, in Broe; Albert Burrus, von Boncourt,
Industrieller, in Boncourt; Dr. jur. Jakob Vogel, von Kölliken, Fürspreeher, in
Bern.

Buchdruckerei und Verlag, Buchbinderei usw. —
2. August. Die Firma Stämpfli & Cie., Buchdruckerei und Verlag, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 205 vom 10. März 1920, Seite 1539 und Verweisung), hat
in die Natur des Geschäfts aufgenommen: Buchbinderei, Stereotypie und
Galvanoplastik.

Tuch- und Spezerei waren. — 3. August. Die Firma Fr. Iseli,
Tuch- und Spezereiwarenhandlung, in Uettligen (S. H. A. B. Nr. 126 vom
5. Mai 1896, Seite 519), ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

3. August. Johann Scharplaz, Kaufmann, von Schiers (Graubünden),
in Bern, und Jean Jacques Kölla, Kaufmann, von Stäfa (Zürich), in Bern,
haben unter der Fiima Scharplaz & Kölla Coloniala, Handelsgesellschaft Bern,
in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. August 1921
ihren Anfang nahm. Import von Lebensmitteln aller Art, Export von
Schweizerfabrikaten und Agenturen. Geschäftslokal: Bollwerk 31, II.

Eisenwaren. — 3. August. Die Firma Ed. Hopf, Eisenwarenhandlung,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 430 vom 22. Oktober 1906, Seite 1717), ist infolge
Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Bureau Büren a. A.
Kaminhüte, Zementfabrik,Eisen; Lagerhaus. — 30. Juli.

Die Kommanditgesellschaft Kronenberg & Cie., mit Sitz in Busswil,
Fabrikation und Handel mit Kaminhüten und Zementwarenfabrik (S. H. A. B.

Nr. 81 vom 9. April 1915, Seite 773), verzeigt als weitere Natur des

Geschäfts: Handel mit Eisen en gros • und Lagerhaus.
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Bureau de Courielary
Horlogerie. — 8 aoüt. La sociiHü en nom colleetif Btienne & Nlcolet,

fabrication d'horlogerie, k Villeret (F. o. s. du c. du 26 septembre 1919, n® 231,
page 1694), est dissoute. La liquidation 6tant terminüe, la raison est radi6e.

Bureau Inlerlaken
2. August. Die unter der Firma Farmo A. G. Grindelwald im Handelsregister

eingetragene • A-k ti e n g e s e 11 s e h af t, mit Sitz in Grindelwal
d (S. H. A. B. Nr. 20 vom 20. Januar 1919, Seite 130), hat in der

Generalversammlung vom 11. Juni 1921 eine Partialrevision ihrer' Statuten
vorgenommen, wobei aber. die publizierten Tatsachen nicht verändert wurden.
Einziger Verwaltungsrat, zugleieh Präsident, ist wie bisher Franz Holzgang,
von Küsnacht am Rigi, Drogist, in Grindelwald, der namens der Gesellschaft
die Einzelunterschrift führt.

Bureau Thun

Konfiserie, Patisserie.'— 1. August. Inhaber der Firma Paul
Ammann, in Thun, ist Paul Ammann, von Brittnau (Aargau), in Thun.
Konfiserie, Patisserie. Hauptgasse 112.

Früehte. — 2. August. Inhaber der Firma Ernst Rieder, in Thun, ist
Ernst Rieder, von Gysenstein (Bern), in Thun. Früchtehandlung. Berntor,

Bäekerei. — 3. August. Inhaber der Firma Johann Nydegger, in Thun,
1st Johann Nydegger, von Wahlern, in Thun. Bäckerei. Bälliz 5.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1921. 29. Juni. Unter der Firma D6fag, Industrie- & Handels-Aktiengesellschaft,

Vertriebsstelle der Dlnes & Friedmann Gesellschaften, hat sich mit Sitz
in Luzern und auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft gegründet.
Zweek derselben ist: a) in der technischen und wirtschaftlichen Verwertung
der von der Dünes & Friedmann A. G. Wien und der Firma Dünes & Fried-
mann, offene Handelsgesellschaft, Budapest, erzeugten oder in den Handel
gebrachten Artikel für die Kraftfahrzeug-, Motoren- und allgemeine Masehinen-
Industrie; b) in der fabrikmässigen Erzeugung von Artikeln der Kraftfahrzeug-,

Motoren- und Masehinen-Industrie, sowie dem Handel mit allen solchen
Fabrikaten für eigene oder fremde Reehnung; e) in dem Ankauf, der Pachtung
oder sonstigen Erwerbung von Anstalten, Immobilien und Industrie-Unternehmungen,

welche die Zwecke der Aktiengesellschaft zu fördern geeignet
sind; d) in dem Vertrieb aller zur Förderung der gesellschaftliehen Zwecke
dienenden Handelsgeschäfte; und e) in der Gründung von andern gleichen oder
verwandten Unternehmungen oder Beteiligung an denselben. Die Statuten
datieren vom 21. Juni 1921. Das Grundkapital beträgt Fr. 100,000 und ist
eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000, welche ganz
gezeichnet und voll einbezahlt sind. Als offizielles Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt. Die Verwaltung kann aus 1—7
Mitgliedern bestehen. Gegenwärtig ist einziges Mitglied der Verwaltung:
Dr. Rudolf Grüter, Rechtsanwalt, von und in Luzern, weleher die
rechtsverbindliche EinzelUnterschrift führt. Das Gesehäftsdomizil der Gesellschaft
befindet sich Br&mbergstrasse 28.

Spirituosen, Mosterei. — 3. August. Josef Schmid und Josephine
Schmid, beide von und in Gelfingen, haben unter der Firma Schmid & Cie.,
mit Sitz in Gelfingen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welehe am
1. August 1921 begonnen hat. Josef Schmid ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter; Josephine Schmid ist Kommanditärin mit dem Betrage von 40,000
Franken. Spirituosen en gros; Mosterei.

3. August. Wein-Import Scherer & Bühler A. G. (Importation de Vins,
Scherer & Bühler S. A.), jnit Sitz in Meggen (S. H. A. B. Nr. 139 vom 3. Juni
1921, Seite 1118 und dortige Verweisung). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 15. Juli 1921 haben die Aktionäre in Bestätigung der vom
Verwaltungsrate auf Grund seiner Vollmachten beschlossenen Herausgabe von
450 Namenaktien zu Fr. 1000. die volle Zeiehnung und Einbezahlung dieser
Aktienemission' konstatiert. Das Aktienkapital dieser Gesellschaft beträgt
somit Fr. 1,400,000, eingeteilt in 1400 auf den Namen lautende Titel zu 1000

Franken, welche voll liberiert sind.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1921. 8. August. Die Genossensehaft unter der Firma: Milchgenossenschaft

Gersau in Gersau (S. H. A. B. Nr. 240 von 1920, Seite 1795, und dortige
Verweisungen), hat in der Generalversammlung vom 27. Februar 1921 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen' der im Schweizerischen
Handelsamtsblatt vom 2. Juli 1917, Seite 1078 publizierten Tatsachen
getroffen: § 4, Absatz 3: Jedes neueintretende Mitglied hat jedoeh je nach
landwirtschaftlichem Gewerbe eine Anteilzahlung zu leisten, die vom Vorstande
bestimmt wird.

• Glarus — Glaris — Glarona

Spenglerei und Installationen. — 1921. 2. August." Emil
Keller, von Altendorf (Schwyz), in Glarus, und Karl Stüssi, von Riedern, in
Glarus, haben unter der Firma Keller & Stüssi in Glarus eine Kollektivgesell-
sehaft eingegangen, welehe am 1. August 1921 ihren Anfang nahm. Spenglerei

und Installationen.
Schuhsohlerei. — 3. August. Die Firma Alois Murer,

Schuhsohlerei, in Näfels (S. H. A. B. Nr. 182 vom 30. Juli 1918), ist infolge
Konkurses im Handelsregister gestriehen worden.

Spezialmasehinen und Knopffabrik. — 3. August Die
Firma Charles Chr. Meyer-Langlois, Konstruktion und Vertrieb von
Spezialmasehinen und Knopffabrik, in Netstal, mit Zweigniederlassung in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 245 vom 25. September 1920), ist infolge Konkurses im
Handelsregister gestriehen worden.

3. AuguBt. Die Firma Ivan Stankoff-Meyer, Hotel &, Kurhaus Elm, in
Elm (S. H. A. B. Nr. 198 vom 2. August 1920), wird infolge Wegzuges des
Inhabers von Amtes wegen im Handelsregister gelöseht

Zug — Zoug — Zugo

Tuch- und Bettwaren. — 1921. 2. August Die Firma Alois
Staub, Tueh- und Bettwaren, in Cham (S. H. A. B. Nr. 104 vom 28. Dezember
•1884, Seite 860), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Handelsmüllerei. — 2. August Die Finna G. Kopp, Handelsmüllerei,

in Cham (S. H. A. B. Nr. 82 vom 11. März 1899, Seite 327), ist infolge
Geschäftsaufgabe und Wegzug erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Tafers (Bezirk Sense)

1921. 2. August. Die Käsereigenossenschaft Eichholz, mit Sitz in Eichholz,
Gemeinde G i f f e r s (S. H. A. B. Nr. 305 vom 9. Dezember 1908), bat in
der Sitzung vom 5. Mai 1921 den Vorstand neu bestellt. Derselbe besteht aus:
Franz Peter Lauper, von Giffcrs, Landwirt, in Eichholz, Präsident; Johann
Pfeuti, des Johann sei., von Guggisberg; Landwirt, in Elchholz, Schreiber
und Kassier; Gregor Bürgisser, von Giffers, Landwirt, in Eichholz; Felix
Bürgisser, von Giffers, Landwirt, in Eichholz; Xayer Aetoy, von Giffers,
Landwirt, in Eichholz. Die Zeichnungsberechtigung des bisher eingetragenen
und seither verstorbenen Johann Pfeuti (Vater des obgenannten) ist erloschen.
Die übrigen eingetragenen Tatsachen bleiben unverändert,

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Belllach

Hotel. — 1931.. 1. August. Die Firma Jules Weingart, Betrieb des
Hotels z. Sternen, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 173 vom 8. Juli 1912, Seite
1251), ist infolge Aufgabe des Geschäftes im Handelsregister gestriehen
worden.

Bureau Kriegsielten
Sehrauben und Fassonteilc. — 2. August. Die Firma Albert

Thommen, Herstellung von Sehrauben und Fassonteilen, in Obergerlafingen.
(S. H. A. B. Nr. 133 vom 27. Mai 1920, Seite 986), ist infolge
Konkurserkenntnis des Konkursgeriehtos Waldenburg vom 24. Juni 1921 von Amtes
wegen gestriehen worden.

Uhren export. — 2. August. Die Firma Robert Frei, fils, Uhrenexport,
in Derendingen (S. H. A. B. Nr. 173 vom 21. Juli 1919, Seite 1286), ist infolge
Wegzugs des Inhabers nach Zürich erlosehen. ."

Basel-Land — Bäle-Catnpagne — Basilea-Campagna
Getreide und Futtermittel. — 1921. 1. August Gustav

Ritter-Brüderlin, Kaufmann, von und in Liestal, .und Emil Rudin-Salathe,
Kaufm., von Seltisberg, in Liestal, haben unter der Firma Gustav Ritter & Cie., in -

Liestal, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche mit der Eintragung
ins Handelsregister beginnt. Zur Vertretung der Gesellschaft ist die Kol-
lektivuntersehrift beider Gesellschafter oder die Unterschrift eines
Gesellschafters kollektiv mit einem Prokuristen notwendig. Die Firma erteilt
Prokura an Adolf Salathe, Kaufmann, von Seltisberg,- in Liestal, in • der
Weise, dass derselbe ermächtigt wird, mit einom Gesellschafter gemeinsam
zu zeichnen. Handel in Getreide und Futtermitteln en gros.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Konfektion, Kurz- und Manufakturwaren. — 1921.

1. August. Inhaber der Firma Thdodule Epiney, in Altstätten, ist Thüodule
Epiney, von Ayer (Wallis), in Altstätten. Konfektion, Kurz- und Manufakturwaren.

Bahnhofstrasse. •

Hotel und Konzerthaus. — 1. August. Der Inhaber der Firma
Adolf Meyer-Marti, in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 318 vom 17. Dezember
1920, Seite 2383), meldet als Natur des Geschäftes: Hotel und Konzertsaal
Krone.

GestiekteTaschentüeher. — 1. August. Die Firma Max Palast,
Fabrikation gestickter Taschentücher, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 32
vom 8. Februar 1917, Seite 224), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

Landwirtschaft und-Handel. — 1. August. Die Firma Ernst
Baumeler, Landwirtschaft und Handel, in Gossau (S. H. A. B. Nr. 26 vom
25. Juni 1921, Seite 198), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Tessin — Tessln — Ticino
Ufficio di Locarno

Impianti elettriei e'materiali elettriei. — 1921. 2 .agosto.
La soeietä in'no'me eollettivo Stadlin & Caggiati, impianti elettriei e vendita
di materiali elettriei,-in Loearno (F. u. s. di c. del 16 febbraio 1920, n° 40,

pag. ,279), viene cancellata, a motive di scioglimento dclla societä. L'attivo
ed.il pässivo venne assunto da Stadlin Arturo.' " '

Titolare della 'ditta Arturo Stadlin, in Locarno, k Arturo Stadlin, da-
fZugo, domiciliato in Loearno. II titolare ha - as'sunto lJattivo ed- il passivo'
.'della ditta «Stadlin & Caggiati», a,.datare dal 15, luglio 1921. Impianti elettriei
<e vendita di materiali elettriei! '- " •' •

Cömmestibili e generi diversi. —.3.agosto. Titolare• della
•ditta Angelo Zucconi, in Porto di Roneo s. A., k Angelo Zucooni fu Domenico,
:da Roneo s. A., domiciliato a Porto di Ronco s. A. Negozio di eommestibili e

i'gcneri"'cHveisi: - 1

Ufficio di Lugano
Generi alimentäri. — 2 agosto. La ditta A. Bongni, in Lugano,

generi alimentari e rappresentanze (F. u. s. di c. del 17 dieembre 1917, pag.
•1962), viene caneellatä per eessazione di commereio.

Distrello di Mendrisio
26 luglio. L'amminlstrazione dell* Ospizio della Beatissima Vergine

di Fondazione Turconi in Mendrisio (F. u. s. di ei del 27 ottobre 1916, n® 253,
•pag. 1638, e del 24 luglio 1920, n" 191, pag. 1439), notifica: ehe per il periodo

1® luglio 1921—30 giugno 1922, la presidenza del eonsiglio viene assunta dal
Dott. Antonio Cattaneo. La firma soeiale come giä precedentemente, spetta
al presidente o ad un membro del eonsiglio di amministrazione col.segre-

•tario, oppure ad un membro con un altro membro del consigiio stesso. II
.eonsiglio di amministrazione resta-cosi composto: Antonio Cattaneo fu Fran-
ceseo Dottor in-Legge, giurista, presidente; Rinaldo Borella fu Franeeseo,
Commissario di Govcrno, membro; Sir-o Mantegazza fu Giuseppe, avvocato,
membro; Nicola Torriani fu Giuseppe, impiegato, segretärio, tutti-da
Mendrisio, loro domicilio.

L e g n a. — 2 agosto. Proprietario della ditta Galli Giovanni fu Domenico,.
in Caneggio, ö Giovanni Galli fu Domenico, da Caneggio, suo domicilio. •

Vendita di legna.
_

Rist-orante-, prestino, eommestibili. — 2 agosto,. La ditta
Natalina Ved* fu Stefano Fuinagalli, ristorante della Stella, prestino e,
eommestibili, in Muggio (F. u. s. di e. del 23 ottobre -1916, n® 249, pag. 1619),
k eaneellata ad istanza della titolare per eessazione del commereio.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Morges

1921. 1er aoüt. Dans son assemblöe gönern'. du 30 avril 1921, la Soci6td de la
tn£canique ä battre le grain d'Etoy, societd anonyme dont le' siöge est ä Etoy
(F. o. 8. du c. du 2 avrü 1906, n® 137, page 546), a procedö au renouvellcment
de. son conseil d'administration et a elu president: Lueien Giriens, d'Etoy
(düjä inscrit); secretaire: Charles Bohren, de Gessenay' (Berne) et Etoy
(Vaud); caissier: Jules Berger, d'Etoy; membres: Charles Giriens, Alexandre
Buchet, Eugöne Buehet, et Auguste Magnollay (actuellement inscrit comme
secretaire), ces quatre derniers d'Etoy, tous agriculteurs, domicili6s ä Etoy.

Bureau de Rolle

Courtage en vins. — 19 juillet. La soeiüte cn nom eollectif
Lichtensteiger & Cie k Rolle (F. o. s. du e. du 10 janvier 1906, n°'ll, page
42) est dissoute ensuite du d6c6s de l'associü Wilhelm Lichtensteiger. L'aetif
et le passif sont repris par la nouvelle soei6t6 Lichtensteiger & Cie.

Auguste-Wilhelm füs de Wilhelm Liehtensteiger, sa möre Madame
Henriette Liehtensteiger n6e Harbez, et sa soeur-Mademoiselle Ida Lichtensteiger,
los trois de Zuzwil (St-Gall), domieiliüs k Rolle, ont constituö k Rolle, sous
la raison Lichtensteiger & Cie, üne soeiötd en commandite, commcncüe le
1er juillet' 1921. Auguste Liehtensteiger est seul assoeiö indöfiniment
responsable. Madame Henriette Liehtensteiger,- assoeiöe commanditaire pour une
commandite de -ringt mille franes (fr. 20,000), et Mademoiselle Ida Lichtensteiger

pour une commandite de trente mille franes (fr. 30,000). Cette sociütö
reprend l'aetif et le passif de la sociötü en nom eollectif radiöe: Liehtem-
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Steiger & Cie, dont Auguste Liehtensteiger est ancien assoeife. Courtage
en vins. Rolle-gare.

Bureau de Vevey

Hötel-pension. — 30 juillet. Le ehef de la raison Gustave Badel,
ä la Tour-de-Peilz, est John-Gustave-Rodolphe,- fils de John-Samüel Badel, de
Bassins, domicilii ä la Tour-de-Peilz. Exploitation de l'Hötel-pension Mire-
mont. 12, Avenue de Tramenaz.

30 juillet. La soeifetfe anonyme Comptoir d'Escompte de Genfeve, dont
le siege est ä Geneve, inserite au bureau du registre du commeree de Genfeve,
dfes le 28 ffevrier 1883 (F. o. s. du c. du 7 mars 1883, page 251), a fetabli,
sous la mfeme raison sociale, une suceursale ä Vevey. Cette soeifetfe a
repris l'actif mobilier et le passif de la soeifetfe en commandite «Cuenod, de
Gautard & Cie.», ä Vevey. II n'existe pas de disposition statutaire spfeeiale
relative ä la succursaJe. Celle-ei est valablement engagfee vis-ä.-vis des tiers
par: 1. la signature individuelle, des administrateurs-dfelfegufes: Emile Clerc,
de PlainpaJais, domieilife ä Genfeve; Robert Juillard, de Vernier, domieilife k
Sierne; 2. la signature collective ä deux, pour la sueeursale seulement, des
directeurs et fondfes de pouvoirs suivants: directeurs: Jules Cufenod, de Vevey
et Corsier, banquier, domieilife k la Tour-de-Peilz; Renfe de Gautard, de Vevey,
banquier, domieilife ä St-Lfegier. Fondfes de pouvoirs: Edouard Dumusque,
de' Rennaz, -employfe de banque, domieilife a Vevey; Aloys-Vietor-Albert
Cufenod, de Vevey et Corsier, employfe de banque, domieilife ä Vevey; et
Paul-Hennann Schellenbaum, de .Vevey, employfe de banque, y domieilife.

30 juillet. Sous la dfenomination de Association du Home Russe en Suisse,
il est eonstitnfe une association du genre de eelles prfevues aux art. 60
et suivants du Code civil suisse. Cette soeifetfe a pour objet; l'organisation de
la eommunautfe sous le nom de «Home Russe» ä Montreux et dans d'autres
endroits; ['Organisation des ateliers pour fournir du travail aux soeifetaires et
aux russes et la solution des autres problfemes 6e rattachant au but fonda-
mental de la soeifetfe; l'ehtre-äide de ses membres et aux russes. Le siege de
la soeifetfe est ü Montreux, Elle est autorisfee ä fetablir des sections. La
durfee de la soeifetfe est illimitfee. Peuvent faire partie de-la soeifetfe, tous les
russes de la Russie dahs les frontieres d'avant guerre-1914 et les suisses qui
habitaient en Russie. Les, demandes d'admission prfesentfees par deux parrains
seront examinfees par le eomitfe qui prendra une dfecision k la majoritfe des
voix et la prfesentera k l'assemblfee gfenferale. Les personnes russes ou fetran-
gferes dont l'activitfe paraitrait favorable a-ux.buts de la soeifetfe pourront, sur
la proposition du eomitfe, fetre nommfees, par l'asseinblfee gfenferale comme
prfesidents d'honneuf ou raemtrjs d'honneur de l'association. La sortie de la
soeifetfe s'aequiert: a) par dfemission adressfee par lettre cbargfee au prfesident
de l'assoeiation; b) par exclusion. Les ressourees de l'assoeiation sont eonsti-
tufees par des versements mensuels de ses membres par fr. 3 ou par fr. 200
simultanfement, puis des revenus des organisations de la soeifetfe et de toute
autre rentrfee pour la rfealisation de son but fondamental. Les membres n'en-
courent aueune responsabilitö quant aux engagements de la soeifetfe, qui ne
sont uniquement garantis que par l'avoir social. Les organes de l'association
sont: a) l'asseinblfee gfenferale; bj le eomitfe; c) le direeteur; d) les vferificateurs
des comptes. La soeifetfe est administree par un eomitfe de 3 ä 10 membres.
Elle est valablement engagfee vis-ä-vis des tiers par la signature collective
de deux des membres du eomitfe. Le eomitfe est composfe de: Nicolas A. Kas-
sianoff, doeteur, d'origine russe, domieilife ä. Berne; Serge A. Lewitzky, juriste,
d'origine russe, domieilife ä Teriitet, direeteur; Wladimir M. Felkner, feeono-
miste, d'origine russe, domiclife k Genfeve; et Paul N. Loukhnianoff, juriste,
d'origine russe, domieilife ä Lausanne.

Bureau d'Yverdon
Denrfees colon i ales, articles-d' alimentation, e t e. .—

6 juin. La soeifetfe en commandite A. Chevalley et Cie, k Yverdon (F. o. s.
du e.'du 31 dfecembre 1918, page 1012). <-st dissoute et radifee. L'actif et le
passif sont repris par la nouvelle socifecfe en nom collectif «A. Chevalley:
et Cie».

Armand Chevalley, de Champtauroz; Auguste Fornallaz, du Haut Vully,
et Andrfe Chevalley, de Champtauroz, les trois domieilifes & Yverdou, ont
constitufe ä. Yverdon, sous la raison sociale A. Chevalley et Cie, une soeifetfe

en nom eollectif eommenefee le lw juin 1921. Elle reprend l'aetif et le passif
de la soeifetfe en commandite «A. Chevalley. et Cie» dissoute. Denrfees colo-
niales, articles d'alimentation," graines,- farines, articles fourragers, graines de

semenees et engrais. Rue du Milieu iL Yverdon.

Genf — Genfeve — Ginevra

Caffe-brasserie. — 1921. 1er aoiit. La raison Jean Nantua, exploitation

d'un caffe-brasserie, ä Plainpaiais (F. o. s. du e. du 12 ffevrier 1920,

page 259), est radifee ensuite de remise d'exploitation.
Chareuterie. — 1er aoüt. Le ehef de la maison Eugene Pfedat, k

Genfeve, est Eugfene Pfedat, de nationalitfe frangaisej domieilife k Genfeve.

Chareuterie. 32, Boulevard Georges Favon.
Prod u its ehimiques, huiles et graisses.- — 1er aoüt. La

raison J. Devegney, fabrique de produits ehimiques, i\ Genfeve (F. o. s. du e. du
24 ffevrier 1915, page 237),- est radifee ensuite de l'entrfee du titulaire dans la
soeifetfe ei-aprfes inserite.

• Sous la raison sociale J.- Devegney et Cie, il s'est eonstitue avee-siege
ä Genfeve une soeifetfe en commandite qui a eommenefe le 1er aoüt 1921, et qui
a repris, dfes cette. date, la suite de? affaires -rinsi que l'aetif et le passif de la
maison «J. Devegney», oi-dessus radifee. Elle a pour seul assoeife gferant indfe-

finiment responsable John-Edouard Devegney, de Genfeve, y domieilife, et pour
assoeife eommanditaire Mademoiselle Jeanne-Georgette Cuerel, de Genfeve,

y domicilifee, laquelle s'engage pour une commandite de dix mille francs

(fr. 10,000). Fabrique de produits ehimiques, huiles et graisses. 28, Rue des

Grottes.
Chareuterie. — 1er aoüt. Le chef de la maison Jouvenon, a,ux Eaux-

Vives, est Ffelix-Eugene Jouvenon, de nationality frangaise, domieilife aux
Eanx-Vives. Chareuterie. 15, Rue des Eaux-Vives.

Caffe-brasserie. — 1er aoüt. Le chef de la maison Henry Ambühl,
ä Plainpaiais, est Madame Hermance Henry nfee Ambühl, de Cortaillod
(Neuchätel), domieilifee k Plainpaiais, marifee sous le rfegime de la sfeparation
de biens, avec Louis-Arnold Henry. Exploitation d'un caffe-brasserie. 39, Boulevard

du Pont d'Arve.

Gfiterrechtsregister — Registre des rigimes matrimoniani
Registro del beni matrimoniali

Zug — Zoug — Zugo
1921. 30. Juli. Die Ehegatten Julius Schenker, Feinmechaniker, von

Dänikon (Solothurn), und Frau AnnaTheresia geb. Brandenberg, beide

wohnhaft in Zug, haben einen Ehevertrag vom 30. Juni 1921 betreffend
Anerkennung des eingebrachten Mobiliars als Sondergut der Ehefrau, in das

Güterrechtsregister eintragen lassen. Der Ehemann ist Kollektivgesellschafter
der Firma «Thoinen, Schenker & Cie.», in Zug (S. H. A. B. Nr. 110 vom
28. Juni 1921, Seite 857). ;

Bidg. Amt fir geistiges Eigentum

Borean föderal de la propriötö intellectnelle — Ufflcio federale della proprietl inteüittnal«

Marken — Marques — Marche
Berichtigte Publikation — Publieation rectifiöe

(wegen fehlerhaften Druckes der Ortsangabe)
Wr. 49822. — 30. Mai 1921, 15 Uhr.

Simplo-Fülifeder-Gesellschaft Voss, Lausen und Dz i am bor,
Fabrikation,

Hamburg (Deutschland).

Füllfederhalter.

o
(Uebertragung der Nr. 35977 von der Simplo Füllfeder-Gesellsehaft mit bei

sehränkter Haftung, Hamburg).

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni
W® 49950. — 20 avril 1921, 8 h.

American Chicle Company, fabrication,
New-York (Etats-Unis d'Am.).

Menthe en forme de tablettes.

REGAL MINTS

Wr. 49951. — 24^ Juni 1921, 12 Uhr.
J. M. N e h e r Söhne, Schreibbücherfabrik Bern, Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Geschäftsbucher, Kopierbücher. r
'd

-Ii!
Uli.

(Erneuerung der Nr. 13554.)

BT® 49952. — 27 juin 1921, 17 h.

Les Fils de Julius Bellak, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, fetuis et leurs embaUages.

VILA
Nr. 49953. — 29. Juni 1921, 17 Uhr.

Verband Schweizerischer Armaturenfabriken (V. S. A.)
Fabrikation und Handel,

Bern (Schweiz).

Armaturen aller Art; Hahnen, fertige und halbfertige Giessereiartikel.

Nr. 49954. — 1. Juli 1921, 8 Uhr.

Jakob Schär, Fabrikation,
Lotzwil (Bern, Schweiz.)

Turnschuhe aus Leder.

Nr. 49955. — 1. Juli 1921, 17 Uhr.

Manoli-Zigarettenfabrik J. Mandelbaum, Fabrikation und Handel,
Berlin (Deutschland).

Zigaretten.

Film
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Nr. 4995«. — 2. Juli 1921, 9 Uhr.

Fritz Bücher, Fabrikation,
Gwatt (Thun. Schweiz).

Schuhkreme.

IN8IN
Nr. 49957. — 4. Juli 1921, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Ein pharmazeutisches Präparat.

HEMYPNAL

Nr. 49958. — 4. Juli 1921, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel,
Basel (Schwei*).

Farbstoffe und Heilmittel.

PIROTROP
No 49959. — 4 juillet 1921, 10 h.

Fabrique des lactas et Pare Ayicole Gland, P.Langer,
fabrication et commerce.

Gland (Suisse).

Tous produits alimentaires pour tetail et volaille, imprimis pour reclame.

Nr. 499tfO. — 4. Juli 1921, 17 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Baver & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen b. Köln (Deutschland).

Arzneimittel für Menschen und Tiere, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel
für Lebensmittel, photographische Papiere und chemische Präparate

für Färberei und Photographie, Mineral- und Erdfarben, Teerfarbstoffe, Lacke
und Beizen, Appretur- und Gerbmittel. Konservierungsmittel für Leder,
Seidenfäden für chirurgische Zwecke, diätetische Nährmittel und Stärke¬

präparate.

„Silislreii"
Nr. 49961. — 5. Juli 1921, 8 Uhr.

Feiten & Guilleaume Carlswerk Actien-Gesellschaft,
Fabrikation und Handel,
Mülheim a. Rh. (Deutschland).

Draht aus Stahl, Eisen und Kupfer, Drahtseile, Drahtwaren aller Art, Kabel
und sonstiges Material für elektrische Leitungen, Hartzink.

(Nachträgliche Erneuerung der Nr. 12437 auf Grund des internationalen Ab¬
kommens vom 30. Juni 1920).

Nr. 49962. — 5. Juli 1921, 9 Uhr.

F. Hoffmann-La Roche & Co., Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Arzneimittel, chemische Produkte für technische, hygienische und
wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate und Drogen, Pflaster,
Verbandstoffe, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel,

Desinfektionsmittel, kosmetische Präparate, Oele, Parfümerien,
Seifen, diätetische Nährmittel.

FORMACIDAL

5. VIII. 19«

Nr. 49963. — 5. Juli 1921, 14 Uhr.

Hans S e i I i n g, dipl. Ing. Architect, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Eisenbetonwaren.

N° 49964. — 6 juillet 1921, 8 h.

Sincera Watch C* D. R. P u n d o I e & Sons, successeurs de Kanny & C*

commerce,
La Chanx-de-Fonds (Suisse).

Jontres et leur embaiiage.

Nr. 49965. — 6. Juli 1921, 9 Uhr.

Gebrüder Joost. Handel,
Langnau (Bern, Schweiz).

Käse, Käsekonserven and andere Milchprodukte.

GLACIER
Nr. 4996«. — 6. Juli 1921, 9 Uhr.

Köln-Rottweil Aktiengesellschaft; Fabrikation und Handel,
Berlin (Deutschland).

Textile Erzeugnisse aus Zellstoff.

¥istra
N° 49967. — 6 juillet 1921. 9 h.

M. A. Demaurex et Cie., fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

Agrafes, articles de papeterie.

"PR IM AGRAFE M

N° 49968. — 6 juillet 1921, 9 h.

Fayette R. Plumb, Inc., fabrication,
Philadelphie-Brldesburgh (Etats-Unis d'Am.).

Marteaux, hachettes, haches et massettes.

PLUMB
Nr. 49969. — 6. Juli 1921, 18 Uhr.

Muther & Cie., Handel,
Schüpfheim (Schweiz).

Milch, Emmentalerkäse und andere Molkereiprodukte aller Art.
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Jf° 4»»70. — 9 septembre 1920, 10 h.
Columbia Graphophone Manufacturing Company, fabrication,

Bridgeport (Conn., Etats-Unis d'Am.).

Phonographes, disquea pour phonographes, aiguilles pour phonographes et
arrets antomatiques pour phonographes.

Löschung — Radiation
N° 49610 (F. o. s. du c. n° 136 de 1921), Ditisheim & Cie, Fabriques Vufcain

& Volta, la Chaux-de-Fonds. — Radiee le 26 juillet 1921, ä la demande des
d6posants.

Fhmaänderoiig — Modification de raison
Nr. 47478. — Jakob Zeidler & Co., Inhaber Ph. Rosenthal Porzelfanfabrik,

Bahnhof Selb (Deutsehland). — Laut Eintragung vom 27. August 1920 im
Handelsregister lautet die Firma, Inhaberin dieser Marke, fortan Rosen'
thai Porzellanfabrik, vorm. Jacob Zeidler & Ce. — Dem
Amte mitgeteilt und eingetragen am 28. Juli 1921.

Societe anonyme des Hotels Berthod, Chateau-d'Oex

En conformity de' l'ordonnance federate du 20 fevrier 1918 Sur la com-
munauty des er£aneiers dans les emprunts par obligation, les porteurs de
delegations de l'emprunt 5,ne rang, de fr. 130,000, du 28 juillet 1915, sont
informfe que dans leur assemblee generale du 16 juillet 1921, reguli6rement
eonstitu6e, les er£aneiers de cet emprunt ont decide la transformation des
delegations en aetions de priorite, 6 %, k raison de 4 actions de fr. 150 par
d£16gation.

Les crfemciers n'ayant pas vote en faveur de cette deeision, peuvent en
demander l'annulation en justiee pendant le d£lai d'un mois des ce jour.

Chiteau-d'Oex, le 4 aoüt 1921. (V 148)

An nom de la Soeiyt6 anonyme des Höteis Berthod:

Le conaeü (Padministration.
Le g6rant de la grosse:

Ernest Rossier, notaire, & Chiteau-d'Oex.

ACTIF
L'UNION, Compa^nic d'assurances, sur la Vie Humaine, ä PARIS

Balance gönörate des Eeritnres an 81 d£eembre 1920 PASSIF

Fr. fransais Ct-
7.500,000

48,905,579 05
35,564,737 46

3.477 65
67,970,108 55
15,512,153 27
2,427,942 22

21,949,948 46
3,267 956 68

29,068,156 69
6,196,770 —
1,177,158 20

11,174 75
2.547 —

1,117,284
5,003,813

4,071,074 47
661,662 55
113,763 36

2,500 —
31,429 90

6,034,815 8t
12,103.840 21

1.767,058 48
4,767,507 13
1,081,520 75
3,104,073 07

279,418,052 71

Engagements des actionnaires.
Immeubles.
Fonds d'Etat fran$ais.
Emprunt des communes.
Valenr fran^aises ouissant d'une garantie de lEtat.
Valeurs framjaises diverses.
VaLeurs des Colonies Franca ises.
Fonds d'Etats 6trangers.
Valeurs etrangeres diverses.
Placements hypothecates et sur nantissemcnts.
Avances sur polices d'assurances de la Compagnie.
Avanees sur polices pour surprimes de guerre.
Solde du eompte surprimes de guerre.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues propri£t£s.
R&erves math£matiques des reassuranees c£d6es ä des

entrcprises enregistrees apres la publication de l'arrete
ministeriel du 29 juillet 1907.

Solde des eomptes ouverts ehez divers banquiers.
Effets ä reeevoir.
Espeees en caisse.
Especes en cKpöt en Belgique pour eautionnements.
Espöces en depöt en Grece pour eautionnements.
Solde des agences.'
Primes 6chues et non reeouvrees.
Loyers eehus et non recouvres. (B. 32)
Intördts tehus et non encaisses.
Valeurs en d£pöt (eautionnements des agents).
Divers.

Capital social
Reserve statutaire aneienue
Reserve de benefices pour eventualites
Reserve immobiliere
Reserve pour risques soumis ä surprimes
Provision pour perte eventuelle sur primes eehues et non

reeouvrees et sinistres inconnus
Reserve du personnel (fonds de retraite)
Reserve du personnel (caisse de pr6voyance)

Reserves mathematiques:
Pour risques en eours (reas-ur. non d6duites 236,941,887
Des reassurances c6d6es avant la publication de

l'arrete ministeriel du 29 juillet 1907 :

a) ä des entreprises enregistrees 3,529,315
b) ä des entrepr. non enregis r. 714.562 4,244,477

Pour risques en eours sous d6duetion des reas¬
surances eedees avant la publication de
l'arrgty minist riel du 29 juillet 1907 232,697,410

Reserve de garantie prescrite par Particle 5 de la loi du
17 mars 1905

Reserves malh6m. pour risques immediatement exigibles:
a) Sinistres ä "regier
b) Assuranees 6ehues et non reglees
c) Ar drages 6chus et non regies
d) Racliats ä regier

Solde^ des eomptes des r6assureurs
Lovers re?us d'avance
Int6rets arrier6s sur ereances hypothecates
lnt£rets arri£r£s sur valeurs mobileres t
Loyers arrieres
Ben£fiees revenant aux assures participants pour les exer-

eiees precedents
Cautionnements des agents
Divers
Compte de profits et pertes

Fr. transits
10,000,000
3,787.096
3,000,000
4,000,000

100,000

2,344.851
409,316
646,985

232,697,410

1,005,000

4,901,940
2,651,684

480,196
524,760
602.517
711,559
918,716

2,667,888
1,037,522

1,176,219
1,110,920
2,609,245
2.034,221

279,418,052

Ct.

74

26
49
20

71
06
30
55
17
50
41
85
90

30
75
31
21

71

Zurich, le 4 juillet 1921. Pour l'UNION, Compagnie d'assurances sur ia Vie, Paris,
Le mandataire g6n6ral pour la Suisse: C. Helbling.

tain«! Teil - Partie son oliinslle - Parte m Mate
pp* Italien — Handelsvertragsunterhandlungen

Wie erstmals im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 15. Juli d. J.
(Nr. 175) mitgeteilt wurde, stehen für die näehste Zeit Unterhandlungen über
den Absehluss eines neuen Handelsvertrags mit Italien in Aussieht.

Da anseheinend nieht alle Interessenten die frühern Einladungen beaehtet
oder teilweise noeh keine Zeit gefunden haben, ihre bezüglichen Wünsehe zu
formulieren, wird darauf aufmerksam gemaeht, dass die Handelsabteilung des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in der Lage ist. aueh jetzt noeh
Eingaben entgegenzunehmen. Diese sind ihr in fünf gut leserliehen Exemplaren
bis etwa Mitte August einzureichen und sollen eine Begründung des Begehrens
und die Angabe der Nummern sowohl des alten, wie des neuen italienischen
Zolltarifs, auf die sie sieh beziehen, enthalten. Die Begehren sind genau zu
formulieren und zwar aueh in italienischer Sprache.

Da hierüber vielfaeh Missverständnisse vorgekommen sind, sei hier noeh
besonders erwähnt, dass sieh der Wunsch nach einer italienischen Ueber-
setzung nur auf die Begehren selber bezieht, soweit diese irgendwie den
Tariftext berühren. Dagegen ist es selbstverständlich nieht erforderlieh, auch
den sonstigen Inhalt der deutsehen oder französischen Eingaben ins Italienische

zu übertragen.
Ein Auszug aus dem am 1. Juli 1921 in Kraft getretenen neuen italienischen

Zolltarif ist am gleiehen Tag im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt
(Nr. 163) erschienen. Weitere Auskunft erteilt die Handelsabteilung.

Yugoslavlen — Ausfuhr von Gold- und Silbergeld
und von Noten

An Stelle der dureh Dekret des Finanzministeriums vom 21. Juli
aufgehobenen Vorschriften über den Devisenverkehr1) sind laut Berieht aus
Belgrad folgende Bestimmungen erlassen worden:

1. Bis auf weiteres ist die Ausfuhr von effektivem Gold- und Silbergeld,
aueh in geringsten Mengen, sowie von Dinar- und Kronen-Noten .verboten.

') Siehe Nr. 190 des Handelsamtsblattes vom 2. August 1921.

Hinsiehtlieh der Noten werden Ausnahmen nur für den Bedarf der Reisenden
gestattet. Reisende mit regelrechtem Passvisum für die Ausreise dürfen höchstens

Dinar 2000 in Noten pro Person und Monat mit sieh führen.
2. Zur Vermeidung von Missbräuehen in der Notcr.ausfuhr werden die

Zollorgane an der Grenze angewiesen, von den Reisenden ohne Ausnahme
eine Erklärung über die mitgeführten Beträge zu verlangen. Summen bis zu
Dinar 2000 werden zur Ausfuhr freigegeben; jeder Mehrbetrag dagegen wird
abgenommen und von der zuständigen Finanzdirektion den Berechtigten
innerhalb längstens 10 Tagen wieder zugestellt

Wenn Dinar- oder Kronen-Noten Angehörigen fremder Staaten abgenommen
werden, erfolgt die Zustellung dieser Beträge an die Berechtigten dureh

die Hauptstaatskasse in Form von Cheeks und dureh Vermittlung des
Auswärtigen Amts.

3. Zum Zweek der Kontrolle der Ausfuhr von Gold- und Silbergeld, sowie
von Dinar- und Kronen-Noten im Transitverkehr sind die ausländischen
Reisenden gehalten, bei den Eingangszollstellen diese Beträge anzumelden. Die
Eingangszollstellen nehmen die angemeldeten Beträge auf, verabfolgen dafür
die nötigen Beseheinigungen und nur auf Grund dieser Belege können die
Beträge entweder sogleieh oder innerhalb eines Monats, vom Tage der Einfuhr
an gerechnet, ausser Landes geführt werden.

4. Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften werden als Sehmuggel
behandelt, und die vorgefundenen, nieht angemeldeten Beträge an Gold- und
Silbergeld, sowie an Noten, soweit letztere die Summe von Dinar 2000 über-,
steigen, unterliegen der Beschlagnahme.

» « •

W Halle — Negotiations commepciales
Äinsi qu'il a 6t6 publi6 dans le n° 175 du 15 juillet dernier, de la Feuille

offieielle suisse du eommeree, des nögoeiations seront ouvertes proehainement
avec l'Italie, relatives k la eonelusion d'un nouveau trait6 de commerce.

Tou8 les int6re8s6s n'ayant pas donn6 suite jusqu'iei ä l'invitation qui leur
avait m adress£e de formuler, k cette occasion, leurs desiderata, la Division
du commeroe du döpartement de l'economie publique est en mesure, au-
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jourd'hui encore, de recevoir leur? demandes. Celles-ci doivent lui 6tre remises,
jusqu'4 la mi-aoüt, en cinq exemplaires trfes lisiblement dcrits, avec motifs ä
l'appui, et mentionner les numdros des ancien et nouveau tarifs douaniers
Italiens auxquels elles se rdfdrent. Les demandes sent k formuler exactement
et doivent 6tre rddigdes dgalement en langue italienne.

De multiples malentendus ayant surgi en l'occurrenee, nous rappelons
expressdment que la redaction en italieu n'est exigee que touchant le texte
ces demandes k insdrer dans le tarif.

Un extrait du nouveau tarif douanier italien, entrd en vigucur le Ier juil-
Iet 1921, a dtd publid dans le n° 163 du dit jour de la Feuille officielle suisse
du commerce. La Division du commerce fournira, sur demaude, tous ren-
seignements compldmentaircs.

Grande~Bretagne
(Communication de la Division commcrciale de la Ligation de Suisse 5 Londres

du 29 juillet 1921.)

1. Lol sur les sanctions dconomiques. A la seance du 21 juillet de la
Chambre des Communes, un ddputd de l'opposition a introduit une motion
tendant ä suspendre l'application du «German Reparation Recovery Act».
Apres un debat ddtaille, au cours duquel il fut rcprochd au Gouvernement
d'avoir voulu forcer k toute vapeur le vote de cette loi sans ecouter aucun
avis, la motion fut repouss6e par 146 non contre 23 o'ui. II resulte d'une
declaration du Chancelier de l'Echiquier qu'en application de la loi, le Gouvernement
britannique a per$u en avril 5700 livres sterling, en mai £ 22,000, en juin
£ 69,500 et pendant les trois premieres semaines de juillet £ 114,000. II parait
de plus en plus Evident que cette loi est loin d'avoir donne ce que l'on en
attendait. Selon une autre declaration du Sous-Secretaire d'Etat pour les
affaires 6trangeres, les Gouvernements de France et de Serbic ont suspendu
leur legislation speciale k ce sujet et il n'y a actuellement plus que la Roumanie
qui continue k lever une taxe de reparation sur les marchandises allemandes.

2. Importation de matures colorantes allemandes. Pendant la periodc
du Ier janvierau 30 juin 1921, ila 6te importe d'Allemagne en Grande-Bretagne
les quantites suivantes, moyennant licence en application du Dyes Stuffs
Import Regulation Act:

Quantit6 Valeur
Cwts. (50 kg) £

Produits intermgdiaires du goudron employes pour la
manufacture de matiircs colorantes 1,686 20,218

Matures colorantes finies, dgriv£es du goudron 33,562 691,200
Extraits pour telnture 1 189 2,576

Total 35,437 716,991

Ces chiffres seront peut-etre interessants pour notre industrie suisse.

3. Le commerce en Grande-Bretagne. Les chiffres du premier semestre
r6v61ent de fagon Eloquente la depression economique dans laquelle nous nous
trouvons encore. Toutefois, on peut constater une legere amelioration de la
situation gdn6rale comparde au mois dernier. Bien que dans un faible degre,
le cbömage diminue, et la reprise des affaires dependra en partie du prix
du combustible.

D ne faudrait pas se laisser aller ä un optimisme exagdre, mais on croit,
non sans raison, que l'on a touche le fond de la crise et que l'ameiioration
sera sensible dans les prochains mols. Le taux officiel de la Banque d'Angle-
teire qui avait 6t6 fixd k 7 % en avril 1920, puis k 6% % en aoüt 1921 et k

6 % en juin dernier, a 6te r6duit le 21 juillet k 5y2 %. Cette reduction, qui
permet aux industriels et aux commer^ants de faire davantage appel aux
banques, a dtd particulierement bienvenue et on espdre aussi une amelioration
de la situation gdndrale.

4. Participation des ouvrlers dux bdndfices. Notre communication publiee
le 11 mai annon^ait la nouvelle que le Labour Co-Partnership organisait ä

Londres, pour septembre-octobre, une exposition et un congres international
sur la participation des ouvriers aux benefices et 1'association ouvridrc aux
entreprises. -

Ein raison des nombreuses grdves qui ont ddsorganisd en Grande-Bretagne
la production industrielle, grdves dues clles-mdmcs aux condition«: dconomiques
ddfavorables, l'exposition et le congrds ont dtd renvoyds k l'annde prochaine.

5. Mesures ldglslatives sur la protection des industries essentielles, le change
et le dumping. Les sdances des 12,13 et 20 juillet de la Chambre des Communes
ont dtd entierement consacrdes k ce ddbat. L'opposition des libdraux-inddpen-
dants et des travaillistes continue, mais le rouleau compresseur de la majorite
gouvernementale aplatit k mesure toute rdsistance. Nous ne pouvons entrer
dans des ddtails sur la quantitd des amendements proposes pai l'opposition
et qui ont tous dtd rejetds. Cependant quelques amendements ont dtd introduits
par le Prdsident du Board of Trade au nom du Gouvernement, et ils ont alors
dtd acceptds par une majoritd docile. La position parlcmentaire du bill est
actuellement la suivante: La discussion est finie k la Chambre sidgeant
en tant que Comitd, et le bill portant les amendements votds en Comitd, a
dtd publid k nouveau le 20 juillet (bill 183). II doit y avoir encore trois joumees
de discussions sur le bill, dont deux sor le «Report stage » et une en troisieme
lecture. Comme le Gouvernement a l'intention d'obtenir la cloture du Parle-
ment pour le 20 aoüt et de ne pas rdunir une session d'automne, le programme
de la Chambre est extraordinairement chargd. II l'est d'autant plus qu'un
projet de loi sur les chemins de fer doit passer ä tout prix, meme avant le

Safeguarding bill, de sorte que la date des trois jours de discussion n'est pas
fixde. Le Gouvernement espdre cependant que le bill pourra etre votd k la
Chambre vers le 15 et dtre alors transmis k la Chambre des Lords. Si tel
est le cas, il y a encore une possibilitd que les Lords se regimbent de voter
un projet de loi aussi important sans discussion sur le fond.

6. La politique flnancldre britannique. On se souvient qu'en 1918, une
Commission prdsidde par Lord Cunliffe avait dtd chargde d'dtudier la question
de l'inflation. Le rapport de cette Commission recommandait cn effet une
ddflation graduelle aux fins de revenir aussitöt que possible k l'dtalon d'or
d'avant-guerre et de rdgler le marchd mondtaire conformdment aux mdtbodes
de 1914. C'est sur ce rapport qu'a dtd fondde la politique financidre du
Gouvernement britannique, de telle sorte que petit k petit la ddflation a pu s'ef-
fectuer. II est dvident que cette ddflation entraine avec eile des pertes et con-
tient des dangers, ef c'est la raison pour laquelle le «Credits and Currencies
Committee »de la Fdddration des industries britanniques vient, par une lettre
paruc dernierement dans la presse, de prier le Premier Ministre de ddsigner
une nouvelle Commission k l'effet de soumettre kune seconde dtude la politique
mondtaire du pays en l'envisageant sous Tangle des dvdnements rdcents.

Sir W. Peter Rylands expose au nom de la Fdddration des Industries
britanniques qu'un examen nouveau de cette question est indispensable
pour les quatre raisons suivantes:

a) les changes, controlds artificiellement pendant la guerre, ont dtd libdrds
d'entraves, ce qui a eu pour resultat de ddprdcier de fa?on exagdrde les changes
europdens en terme de dollars;

b) il n'apparait pas qu'aucunc des nations d'Europe soit disposde k fuire
face aux sacrifices considerables qu'implique la politique financierc recom-
mandee par le «Cunliffe Committee on Currency and foreign exchanges after
the war». Au contraire, il se trouve chaquc jour un plus grand nombre d'in-
dustriels ä l'etranger pour exprimer l'opinion que, si leurs Gouvernements
prenaient des mesures pour «apprecicr » de faqon sdrieusc leurs changes au
cours des prochaines annees, il serait impossible k l'industrie de s'assurer
une position et de la maintenir dans le commerce international;

c) pendant les annees 1918—1919, le mouvement de hausse des prix
s'est manifeste plus ou moins dans tous les pays europdens alors que dans la
plupart d'entre eux, une inflation continuelle s'dtait ddveloppee. II en
resulte que, si toutes les nations retournent k leur circulation mondtaire d'or
d'avant-guerre, le mouvement de baisse des prix sera infiniment plus grand
que celui envisage dans le rapport Cunliffe;

d) actuellement, l'industrie supportc un poids enorme de taxes, et si
l'on tentait d'opcrer des remboursements, en monnaic sur la base d'avant-
guerre, des dettes dc guerre encourues ä une epoque oü l'inflation rdgnait,
cette charge deviendrait intolerable.

7. Relations commerciales anglo-russes. Voici ce qui s'est passd d'intd-
rcssant depuis notre dernier rapport (13 mai).

1° Par un jugement devenu cdldbre (Aksionairnoye Obschetsttvo contre
James Sagor & Co.) du 30 novembre 1920, un tribunal anglais avait ddcidd
que la Republique des Soviets ne constituait pas un Gouvernement reconnu
par Sa Majeste britannique et que les droits de propridtd acquis en Russie
sous l'ancien regime demcuraient intacts, les ddcrets bolchdviques ne pouvant
etre pris en consideration. 11 r6sultait dc cette decision que toute importation
d'or russe en Grande-Bretagne pouvait etre frappte de saisie-arret par des

personncs porteurs de creances sur l'ancien regime ou 16s6es par des actes
des Soviets.

Comme, dans l'intervalle, lc Gouvernement britannique conclut (16 mars
1921) un arrangement commercial avec les bolchcviques, unc Cour d'appel
a deride que le Gouvernement des Soviets etant actuellement reconnu par
1'Angleterrc en tant que Gouvernement de facto de Russie, ses actes devaient
etre traites avec tout le respect du ä un acte d'un Etat etranger souverain
et düment reeonnu. 11 cn resulte que les dccrets de confiscation du Gouvernement

bolchevique depuis 1917 sont consideres en Grande-Bretagne comme
des actes d'un Gouvernement souverain, dans l'exercice de ses droits.

2° Dans uu autre jugement, du 13 juillet, un autre tribunal est arrive
k des conclusions analogues (affaire Marschall contre Grinbaum). Le sieur
/Marschall, detenteur d'obligations d'un Emprunt russe de 1906 et de billets
de lfyBanque d'Etat de Russie, fit saisir des roubles d'or importes par la femme
Grinbaum, agente du Gouvernement bolchevique. La Cour a decide que ces
fonds ne sauraicnt etre saisis. Bien qu'il soit reconnu que le Gouvernement
des Soviets s'etait empare de la reserve d'or de la Banque de l'Etat russe,
le jugement declare qu'il n'y a pas de lien de droit entre les porteurs d'emprunts
russes de l'ancien regime et les roubles confisqu6s par le Gouvernement
bolchevique dans l'exercice de ses droits de souvcrainetel

3° Une Mission Commerciale britannique vient, conformemcnt ä 1'Accord
commercial du mois dc mars, dc quitter Londres pour Moscou, k l'effet d'dtudier
les possibilites de reprise du commerce. Jusqu'ici les echanges commerciaux
n'ont ete que de peu d'importance et n'ont surtout consists qu'en quelques
centaines de mille livres sterling d'exportation. Ce qu'il faudrait k l'Europe,
ce sont les produits agricoles et miniers de Russie, et c'est exactement ce que
les Soviets nc pcuvcnt livrer actnellement, d'autant moins qu'une famine
terrible regne dans l'ancien empire des czars.

8. Colis postaux anglo-suisses. On sait que le service interne des colis
postaux en Grande-Bretagne n'admet de paquets que jusqu'au poids de

onze livres anglaises, e'est-a-dire cinq kg et que, pour diverses raisons, le
Gouvernement britannique s'est jusqu'ä maintenant refusd ä envisage!"
l'dchange international des colis jusqu'ä dix kg, commc cela est le cas, par
excmple, entre la France et la Suisse.

Des demarches ont ete faites k deux reprises dans ce sens, attendu que
l'augmentation du poids des colis postaux aurait d'heureuses consequences
pour le developpement dc nos echanges commerciaux et particulierement
pour l'expedition d'articles suisses dc valeur.

Ces demarches n'avaicnt jusqu'ici pas abouti, mais lc Ministere anglais
des postes a neanmoins ctudic, dans lc sens d'mic union toujours jMus etioite
avec le reste de l'Empire britannique, la possibilite de doubler le poids des colis
echanges entre la Grande-Bretagne proprcmcnt dite et le reste des tcrritoires
de la Couronne britannique, dominions y compris.

Nous sommes hcurcux de pouvoir annoncer, sur la base d'une declaration
faite k la seance du 28 juillet de la Chambre des Communes par le Sous-
Ministre des Postes (Assistant Postmaster General), que cette 6tudecsten bonne
voie.

Ce fonctionnaire a dit:
« J'ai eu un echangc dc vues avec le President du Board of Trade relative-

ment k une proposition d'organiscr un service de colis postaux au-dessus
de onze livres entre le Royaume-Uni et les autres parties de l'Empire. J'exa-
mincrai aussi la question de savoir s'il sera possible de faire un changeinent
k la limite actuelle du poids des colis echanges avec les autres pays etrangers. »

(«I have been in communication with the President of the Board of Trade
respecting a proposal to establish a parcel post for packages exceeding 11 lb.
in weight between this country and other parts of the Empire. I will also
consider whether it is practicable to make a change in the present limitation
of the parcel post to foreign countries. »)

9. Publications. Tarif suisse. Le Board of Trade Journal, organc
officiel du Ministere britannique du commerce, a publie dans son numero
du 30 juin 1921 une traduction anglaise complete du nouveau tarif suisse.

Ce document est particulierement interessant, en ce sens qu'il contient les

taux de l'ancien tarif en regard du nouveau.
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' Les personnes interesseea pourront obtenir ce document en erivoyant
fr. 1 en timbres-p'oste suisses ä l'Attache commercial de la Legation de Suisse
ä Londres, 32 Queen Anne Street, W. 1. "

Nouveaux tarits douaniers d'Italie et d'Espagne, Nous in-
formons les int6ressds que le Board of Trade Journal vient de publier £gale-
ment des supplements sp6ciaux contcnant, en texte anglais, les nouveaux
tarjfs douaniers d'Italie et d'Espagne.

Les personnes que l'une ou 1'autre de ces publications interesse pourront
les obtenir de l'Attache commercial de la Legation de Suisse ä Londres,
moyennant fr. 1 en limbres-poste suisses.

Situation economique de la Turquie. Le Departement britannique
du Commerce ext6rieur vient de publier un rapport general sur les conditions
6couuiniques et commerciales de la Turquie en 1920 (75 pages). Ce document,
dont nous recommandons la lecture aux personnes qui s'occupent du commerce
avec le Proche-Orient, a 616 6tabli par le Secretaire commercial du Haut-
Commissariat britannique ä Constantinople. Nous le'ferons volontiers par-
vrr. aux interesses moyennant fr. 3 en limbres-poste suisses.

Tarif Australien. Les numeros des 30 juin et 21 juillet du Board
of Trade Journal contiennent la liste d'un certain nombre d'amendements
au tarif douanier australien. Ces modifications sont d6jä en vigueur bien que
le « tariff bill » n'ait point encore 6te vot6 par la Chambre australienne. Toute-
fois, la partie du bill relative ä l'introduction d'un tarif interm6diaire destin6
ä servir d'element de n6gociation pour des arrangements commerciaux n'a
pas encore force de loi.

Conditions 6conomiques de la Yougo-Slavie. Le Gouvernement
britannique du Commerce exterieur vient de publier un rapport complet
du Secretaire commercial de la Legation de Grande-Bretagne ä Belgrade
sur les conditions 6conomiques du Royaume des Serbes, Croates et Slov6nes
pendant l'ann6e 1920. Un resum6 de ce travail est contenu dans le Board of
Trade Journal du 28 juillet 1921. Les personnes qui s'interessent ä la Yougo-
Slavie pourront obtenir la publication du Gouvernement britannique en
envoyant directement ä l'Attach6 commercial de la L6gation de Suisse ä
Londres la somme de fr. 2.50 en timbres-poste suisses.

Dlik»nto«fttze — Tanx d'Meompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin "de la Banque Nationale Suisse.) ;
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47.50
44.64
75.50
69.14
78.75

21.78'/.
21.80
21.98'A
22.083/»
22.2 l'/i
21 88
24.25
18.77%
21.60

7.46
7.88
7.95
780
7.87

13.72
32.75
65.46
63.31

25 39
26 76
27 81
28.35
28.71
31.01
63.69
44.14
62.59

Fr. 208.
Braxtllat
45.05
45.81
46.15
46.73
47.29
47.53
73.26

du chans« k tu« snr:')
2215; M. 100 - Fr. 123.457;
8193; / 1 - Fr. 6.182.
Wlan AMStardaai Naw.Yaric

0.64
0.76
0.80
0.89
1.-
8.27

11.50
88.37
40.53

187.75
191.06
193.—
194.55
195.55
200.95
209.69
204.64
188.25

6.077«
6.06'V»
6,03V«
5.94'Vi«
5.91
5.857.
5.50%
3.94
4.63 '7»

Spanlra
77.75
78.23
78.22
76.—
76 99
90.05

106.—
106.70
104 81

*) jDli Kam b#d«al«s 6«ldkaiM. — *) I«m conn vignlfiiftt ootm &» 1« demande.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International dea virements postanx.
Oebenoeisungskurse vom S. August an') — Cour* dt reduction ä partir du 6 aoüt')

Belgique fr. 45.10; Dentechland Fr. 7. oO; Italie fr. 25.90; Oeaterreieh Fr.-.86;
Rdpnblique Argentine fr. 502. — (pour 100 Peao« or); Grande-Bretagne fr. 22.50.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sauf adaptation aux
fluctuations.

Aanoncen - Regie:
PUBLICITAS A.O. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rdgle de« annonce« t

PVBLIOIXA8 S.A.

lexfll-Beisserel na in BaselHi
Die Textil-Reisserei A. G. (Effilochage Textile S. A.) in Basel/Bäch

hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 24. Juni 1921
aufgelöst und ist. in Liquidation getreten.

Es ergeht hiermit gemäss Art. 665 0. R. an die Gläubiger der
Gesellschaft die Aufforderung, ihre Ansprüche bei dem' von der
Generalversammlung ernannten Liquidator Albert Merz, Rothberg&r-.
Strasse 11,' in Basel anzumelden. (3097 Q) (202(1;

Basel, den 1. Juli 1921.
Textil-Reisserei A.G. in Liq*:'

A. Merz, Liquidator.

Birseckbahn Arlesheim
— i •

Erhöhung des Aktienkapitals
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden mit Gegenwärtigem

davon in Kenntnis gesetzt, dass gemäss dem Beschluss der Generalversammlung

vom 29. Juni und nachdem eine Fusion, mit der Trambahn Basel-Aesch
abgelehnt worden ist, das Kapital unserer Gesellschaft durch Ausgabe von
2500 Aktien ä Fr. 200 von Fr. 500,000 auf Fr. 1,000,000 erhöht wird. Nach
§ 6 der Statuten haben die bisherigen Aktionäre das Vorrecht auf Ueber-
nahme dieser Aktien. '

Die Ausgabe derselben findet zu pari statt. Dagegen haben wir beschlossen.

für. diejenigen Titel, welche von Aktionären gezeichnet werden, einen
geu issen Beitrag zu Lasten der Speziaireserve zu übernehmen. In erster Linie
hat jeder Aktionär das Recht, einen seinem heutigen Besitzstand gleichen
Betrag an neuen Aktien zum ermässigten Kurse zu beanspruchen; "über die
Zuteilung auf. event, darüber hinausgehende Zeichnungen entscheidet unter
Rücksichtnahme auf deren Höhe.die Verwaltung der Gesellschaft. Die
Einzahlung der neuen Aktien findet bis Neujahr statt.

Den Herren Aktionären wird hiermit Frist angesetzt bis zum 31. August
1921 für die Geltendmachung ihres Bezugsrechtes, in dem Sinne, dass von
jedem, der dasselbe bis zu diesem Zeitpunkte nicht ausübt, der Verzicht auf
Aktienübernahme angenommen wird. Die Verwaltung der Birseckbahn in
Arhsheim wird auf geäusserten Wunsch hin unverzüglich den für die Aktionäre

bestimmten Prospekt und Zeichnungsschein übermitteln. 2247'

Arlesheim, den 30. Juli 1921.

Für den Verwaltungsrat der B. E. B.
Der Präsident: F. Eckinger.

I SOIAMT S.A. cn liquidation
Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en

assemble generale extraordinaire
Eour le vendredi 19 aoüt courant, chez M. A. Verrey, notaire, Place

t-Fran^ois N° 6, ä LAUSANNE.

ORDRE.DU JOUR:
1. Constatation de la fin de la liquidation de la Sociötö.
2. Radiation de la socidtö au Registre du Commerce.

(13451 L) 22411 Le llqnldolenr.

SÄNTBSBAHN A.-G.
Die Atkonäre werden hiermit zur

ordentlichen Generolversammlanfl
lür das Jahr 1920 höflichst eingeladen auf

Samstag, den 20. August 1921, nachmittags 4 Uhr
in das Bahnhofrestaurant Wasserausn

TRAKTANDEN: 1. Geschäftsbericht und Betriebsrechnung 1920. 2. Bericht der
Kontrollstelle. 3. Wahlen. 4. Allgemeine Umfrage. ;2242

; Geschäftsbericht und Stlmrakarten können vom 12. August an gegen Hinterlage der
Aktien oder eines Nummernverzeichnisses derselben im Betriehshureau im Welsshad
Oder hei der pirektion der Schweizerischen Volksbank in St. Gallen bezogen weiden.

Die Stimmkarte berechtigt am 20. August zur freien Fahrt auf der Säntisbahn.

Appenzell, den 4 August 1921.
; für den Vertcaltungsrat,

Der Präsident: B. Zweifel.- Der Sekretär: Dr. C.Meyer.

GASKOKS
aus schweizerischen Gaswerken ist Im
Preise stark reduziert worden. Man
verlange auch von den Händlern und
Konsumvereinen ausdrücklich
Gaskoks und sehe darauf, dass man '33.
nicht einen vom Ausland stammenden

Auslesekoks
erhält, der minderwertig ist.

Wo am Orte kein Gaswerk
besteht, wende man sich an den

Verband SchweizerischerGaswerke,Zürich
(Postfach Ilauptpost)

wo jede gewünschte Auskunft erhältlich ist.

OL

UNION AKTIENGESELLSCHAFT.BIEL'
Erste schweizerische fabnk für elektrisch gesdiwelssle Kelten

FABRIK IN METT
Kellen aller Ar! für'induslrieHe Zwecke

Kalibrierte Kran iund Flaschenzugketlen.
Kuizgliedrige Lastketlen' für Glessereien etc.

Spezial Ketten für Elevatoren! Eisenbahn-Bindkellen.
Nolkupplungskellen.5chiffskeften.Gerüstketten. Pflugkelten.

Gleitschutzketten fürAutomobile e»c7

Crösvc lefpunoilÄIvgkeil Ogcnc : Ka'enMcAsie ToflVaO.
AliPTOXOe MtlIHtS CMTOCOKNI

4 VEREINIGTE QRAHTWERKC A/O.OICL
A/Gs OCR VON nOOS-SOfCN EISENWERKE. IUZERN

» H. HESS ft C*. »ugchxtco^ROTI. itOotCHt

- Schweizer, wohnhaft in Liverpool, wünscht

Vertretungen
von Schweizer Fabrikaten. -2245 (3410 Q)

Adresse .* C. F. Hartmann, Hotel Metropol, Basel.

Kapitalist
der sich für
Fabrikation -2237

eritUassiger Biskuits

(ärztlich empfohlen)
interessiert, wende
sich hierfür an Chiffre
Zc. 5286 Y an Publlcltas
A. G. Bern.

de dccolletage, avcc hureaü,
mägasin,'tdldphone k Paris,
desire s'adjoindre representation

serieuse de fabrlque.
de vis k bols de tous genres.
Importantc clientele. Nom-
hreuses relations.

Ecrire sous chiff. Y 2571U
k Publlcltas Blenne.

Spanien I
iiiiiiitun iiiiinuiiiui iiiüiiii

Zur Aibtpftig mir,
ldir Enriitiruij birtiti
bistihndir Haidilibi-
ziihiigii in Spaiin tili
dii gegiiwlrtigii Tir-
hiltiisit bemiwi güiitig.

Dil

G.

vilcbi seit Jabrii ii
diitem Und« niidirgi-
lasstn ist. iit ia dirLagi.
xvickmluigi KiiuUigt

fir wirksimi

Reklame i
n gibn. 5
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Tägliche Verladungen
durch

eigene Spezial-Verkehre
speziell metallurgischer Produkte

nach

SPANIEN
direkt via Gen!

Port-Bou & Irün
unterhalten '2226

fflelfifurrer
(A. Welti-Furrer A.-G.)

Basel - Zürich - Schaffhausen

Abt. Internationale Transporte
Auskünfte Ober Zollangelegenheiten, Lieferfristen und Konditionen werden

bereitwilligst erteilt *
Telephon Selnau 860 Telephon Selnau 860

MMUHMH

CANADA
sommerdienst uia Havre direkt nach Montreal
in Verbindung mit der CANADIAN PACIFIC OCEAN SERVICES
LTD., der INTERCONTINENTAL TRANSPORT SERVICES

LTD. und der CIE. GßNfiRALE TRANSATLANTIQUE.

Pro Monat 5 — 6 Abfahrten

Auskünfte und Frachtnotierungen durch

A.-G. DAMZAS A Co.
Basel - Zürich - St Gallen - Genl - Brhf - Vallorbe

22121

Allgemeine Gesellschaft fur orienttahaH, Luzern

Sociale Generale de Tahae d'onent, Lucerne

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche Samstag, den 20. August 1921, vormittags

10 Uhr, im Advokaturburean Thalberg, Zfirich 1,
Bahnhofstrasse 39, stattfindet.

TRAKTANDEN:
1. Rechnungsstellung und Bilanz für das Geschäftsjahr 1920/21.
2. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

Allgemeine Gesellschaft für Orienttabak, Luzern
SoditE Gtn6rale.de Tabac d'Orient, Lucerne

22401 * Der Verwaltungsrat:
- Dr. Jakob Thalberg.

Mgnemeiits commerdau

- Et

Baads Dr. Kern, Dr. lselln,
Dr. Christ. Advokaten u.
Not.. Aeachenvorstadt 38

Bern: G.BOrlswyU Ink.Auik.
Freiburg: Bank Uldrg&Cle.
Genive: Herren & Gucrchct,

renseignem, et reconvrem.
«.touspayi. Brev.d'invenl.
piarques, modules, etc.

— V. & W. Herren, avocats,
Reprds. dev. ton» tribu-
nauz et juridictions.

Borgen: 17. Farner, Adv.
Klingen: Dr. B. Böhl, Adv.
Lausanne: L. Berlarlonne,

agent d'aff. patente (core
deutsch und italienisch).

— Ed. Dirlau avoc.
Luzern: Dr. R. Grüter, Adv.
— Inetehen & Hey, Rechtsb.
Lugano: Dr. Meyerhans 3l

Dr. Poirt, Handels» Ink.
Hont renx iPaul Pochon, agt.

d'alf. patentd.
OHen : Treuhand- &

Notariatsbureau Eug. Nagel.
Romanshorn r Rosenberyer-

Grabher, Rechtsb.-Ink.
St Gallen: O. Baumann, Ink.
— B. Porster, Rechtsbureau.
— Dr. F. Curtl, Adv. u. Ink.
Wlnterthnr: Dr. W. WUslg
Zflrieli: L. V. Bühlmann,
Rechtsanw.(Handelsrechtj

— Dr. Hertorth, Adv.
— Dr. Otlo Wyss, Advokat.
— Dr. Paul C. Jaeggg, Adv.,

' Ink. Walsenbnusslr. 2.

Automat - Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
ßücherexperte, ZUrich 6,
Weinbergstrasse Nr. 57.

DhaHiffia him mmm
Komfortables Famliienhotel

0 Thunersee 0 in erhöhter, ruhiger Lage.
Gute Küche, mässige Preise. Illustrierte Prospekte.
(893T)1575 Ch. Immer-Steiner, Besitzer.

I
PARIS

Capital Fr. 500,000,000
Reserves Fr. 92,000,000

330 Succursales en France -1683

4 Succursales dans les pays rhenans

Toutes Operations
de Banaue

Mcublcs Progres
Lacnaoi-de Fonds

5p<cialli<: Meubles de Bureaux

Offre extraordinaire

Classeur vertical
chSne cirö - 4 tiroirs
Fabrication soignde

Dimensions inUrieures des tiroirs
Largeur Hauteur Profondcur
32)4 cm 27)4 cm 50 cm

Sans parois Fr. 80.—
Avec parois » 130. —.

Parois seuies » 27.50

Deuz parois suffisent pour un nombre inddterminö de
classeurs - Prix net au comptant - Franco port'-
Emballage & retourner. (33667 C) '2101

I
Bureau- und flKtenscluchtel

Suslem Hauser
Nur 60 %> Zuschlag auf Vorkriegspreise

KartomiasefalHili Gottl. Häuser, MMm
I

i Universal*
Tosten-Rechenmaschineneimdmultipliziert
-subtrahiert

dividiert

addiert

Csmliemiit fQr tfie Scbwm.

ERNST JOST - ZÜRICH .«
Schsnzengraben 26 Telephon Selniu 84 70

Vergeben Sie keinerlei

Import- oder Exporttransporte
ohne vorher die

Act.-Gea. Innocent« Mangiii, Filiale Basel
Internat. Speditions- und Lagerhaus Telephon 1010

mitkonkurricren zu lassen. sue

internationale Transporte

Gehrader Weiss Bregenz
Buchs, St. Margrethen, Romaushoru, Wien,
Blodesz, Feldkirch, Ooinblro, Lindau,

Fach gemAsse Verzollungen
Feste Transportübernahmen nach allen Richtungen

Regelmässige Sammelverkehre nach
Wien ab St-Mafgrelhen nnd Buchs
sowie In nmgekehrter Richtung. 1,4

Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER it Bcrno


	

